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Regionalliga Herren Südwest

TTC Zugbrücke Grenzau II : TG Wallertheim 
Samstag, 27.01.2024, 19:30 Uhr

Grujic und Pande bleiben gegen den TTC Zugbrücke 
Grenzau II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam der TG Wallertheim, als Nikola Grujic das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Zugbrücke Grenzau II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Grujic und Pande, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet, welches von 37
Zuschauern besucht wurde.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ramljak /
Schwickert die Partie gegen Grujic / Pande mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Dixon / Klink verpassten es mit einem 1:3 gegen Baum / Christmann,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Xavier Dixon gegen
Nikola Grujic. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Toni-Ivano Ramljak bei seiner
Niederlage gegen Björn Baum. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Mit 3:1 hatte Max Klink im Doppel gegen Jonas Christmann indes die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwei Sätze
lang fand im Anschluss Vincent Schwickert gegen Siddhesh Pande das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 2:11, 10:12, 11:5, 11:8, 11:7 gewann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Zugbrücke Grenzau II und der TG Wallertheim.
Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Björn Baum zeigte Xavier Dixon seinem Gegner die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Baum nun 11 Siege bei 9 Niederlagen aus. Keinen Zähler beisteuern konnte Toni-Ivano Ramljak im
Match gegen Nikola Grujic, das 0:3 verloren ging. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Siddhesh Pande wurden
derweil Max Klink unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:15 für Klink und 2:0 für Pande seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach
für Vincent Schwickert beim 11:8, 14:16, 4:11, 11:6, 9:11 gegen Jonas Christmann. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Zugbrücke Grenzau II am 17.02.2024 gegen den TTC 1946
Weinheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 10.02.2024 gegen die TSG Kaiserslautern II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Zugbrücke Grenzau II

Doppel: Ramljak / Schwickert 0:1, Dixon / Klink 0:1 
Einzel: X. Dixon 1:1, T. Ramljak 0:2, M. Klink 1:1, V. Schwickert 0:2 

 TG Wallertheim
Doppel: Grujic / Pande 1:0, Baum / Christmann 1:0 
Einzel: B. Baum 1:1, N. Grujic 2:0, S. Pande 2:0, J. Christmann 1:1


